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Niederschrift Nr. 10 
über die öffentliche Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Lunden 

am Dienstag, 6. Februar 2018, im „Alten Amt“ Lunden 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:15 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Holger Henningsen als Vorsitzender 
Herr Holger Kühl 
Herr Peter Tödter 
Herr Jörn Walter 
Herr Rolf Hinrichs 
Herr Peter Ahrens 
Herr Uwe Jeß 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Robert Tech als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung:  
 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 12.09.2017 

3. Mitteilungen 

4. Kündigung und vorzeitige Ablösung eines Darlehens 

5. Sachstand zur Verteilung von Schulkostenbeiträgen im Amt Eider 

6. Beratung Haushalt 2018 und Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung 

7. Eingaben und Anfragen 
 
 

TOP 1. Einwohnerfragestunde         
 
Es sind keine Einwohner anwesend. 
 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 12.09.2017   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift vom 12.09.2017 wird genehmigt.  
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      
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TOP 3. Mitteilungen   
 
Finanzausschussvorsitzender Henningsen gibt bekannt, dass am 13.03.2018 um 19:00 
Uhr im „Alten Amt“ die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Lunden geprüft wird. Es sollten 
alle Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter an dieser Sitzung teilnehmen. 
 
 

TOP 4. Kündigung und vorzeitige Ablösung eines Darlehens   
 
Ein bestehendes Darlehen der Gemeinde von der KfW-Bank hat noch eine längere 
Laufzeit bei einem relativ hohem Zinssatz (4,60 %). Die Restschuld am 31.12.2017 be-
trug 17.945 €. 
 
Da der Kredit bereits länger als 10 Jahre läuft und somit eine Kündigung mit 6 monati-
ger Frist gem. § 489 BGB möglich wäre, sollte der Kredit vorzeitig zurückgezahlt wer-
den. Ausreichend liquide Mittel wären vorhanden.    
 
Beschluss: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, das vorgenannte Darlehen bei der KfW-Bank zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zu kündigen. 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      

 
 
TOP 5. Sachstand zur Verteilung von Schulkostenbeiträgen im Amt Eider   
 
In der Angelegenheit gibt es noch keine abschließende Entscheidung. Der Hauptaus-
schuss des Amtes KLG Eider wird sich erst auf seiner Sitzung am 12.02.2018 mit der 
Neuverteilung der Schulkostenbeiträge beschäftigen. Herr Walter gibt einen kurzen 
Überblick über die angedachten Lösungsmöglichkeiten.   
 
 

TOP 6. Beratung Haushalt 2018 und Beschlussempfehlung an die Gemeindever-
tretung   
 
Vor der Behandlung dieses Tagesordnungspunktes moniert Herr Jeß, dass ihm die 
Haushaltsunterlagen zu spät zugegangen sind. Er hatte nur 5 Tage Zeit sich mit dem 
Zahlenwerk auseinander zu setzen, dies ist seiner Meinung nach nicht ausreichend. Er 
bittet darum, zukünftig den Haushaltsplanentwurf mindestens 7 Tage vor der Sitzung, 
gerne per Mail, zu versenden. Der Protokollführer sagt zu, dies zukünftig zu beachten.    
 
Anschließend werden die wesentlichen Eckpunkte des Haushalts 2018 angesprochen 
und erörtert. Der Ergebnisplan weist einen Überschuss von 101.400 € aus. Zu beach-
ten ist, dass in dem Ergebnis noch keine Abschreibungswerte Berücksichtigung finden 
konnten. An liquiden Mitteln standen am 31.12.2017 ca. 199.000 € zur Verfügung. Die 
teilweise sehr angespannte Finanzlage in der Vergangenheit hat sich nun weitgehend 
entspannt und die Prognose der Finanzplanungsjahre 2019-2021 lassen diesen positi-
ven Trend weiterhin erkennen. 
 
Die Haushaltssatzung 2018 würde sich wie folgt darstellen:   
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Haushaltssatzung der Gemeinde Lunden 
für das Haushaltsjahr 2018 

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 27.02.2018  
folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird 

1. im Ergebnisplan mit   

 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 2.469.400 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.368.000 EUR 

 einem Jahresüberschuss von 101.400 EUR 

    

2. im Finanzplan mit   

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

2.501.600 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

2.397.200 EUR 

    

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investi-
tionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

11.000 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Inves-
titionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

156.400 EUR 

festgesetzt. 

§ 2 
 

 
Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Inves-

titionsförderungsmaßnahmen auf 
0 EUR 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR 

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stel-
len auf 

4,38 Stellen. 

 
§ 3 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer   

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
be (Grundsteuer A) 

330 % 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 356 % 

2. Gewerbesteuer 350 % 

 
§ 4 

 

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflich-
tungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin ihre oder der Bürgermeister seine 
Zustimmung nach § 95 d Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.§ 5 
 

Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförde-
rungsmaßnahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder Investitionsförderungsmaß-
nahme mindestens 20.000 EUR beträgt. 
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Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung Lunden: 
 

1. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 zu beschließen. 

2. Den Haushaltsplan 2018 zu beschließen. 

3. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung lt. Haushaltsplan zu beschließen. 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      

 
 
TOP 7. Eingaben und Anfragen   
 
Herr Jeß fragt an, ob die Gebühren für die Nutzung des Freibades 2018 erhöht werden 
sollten. Nach kurzer Beratung kommt man überein, keine Veränderungen an den Ein-
trittsgeldern vorzunehmen. 
 
Bürgermeister Ahrens spricht noch einige Themen an. Diese fallen aber nicht direkt in 
den Zuständigkeitsbereich des Finanzausschusses und wurden daher nicht protokol-
liert. 
 
Abschließend bedankt sich Finanzausschussvorsitzender Henningsen bei den Finanz-
ausschussmitgliedern und der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit in der vergan-
gen Legislaturperiode.    
 
 
 
 
 
 
 
 

(Henningsen)  (Tech) 
Vorsitzender  Protokollführer 

 
Verteiler: 
 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch (us) 


